
Brigitte Burmeister

Die Sinne und der Sinn

»Nichts ließ er im Ungefähren oder Flüchtigen, 
nichts war ihm zu klein, alltäglich oder unbedeu­
tend, um in aller Genauigkeit beschrieben zu wer­
den. Dieser Blick durchschaute nicht und deutete 
nicht. Er verlieh den Dingen eine geradezu unheim­
liche Präsenz, als sähe man sie zum ersten Mal.«

Brigitte Burmeister, geboren 1940 in Posen, 
studierte Romanistik in Leipzig und arbei­
tete ab 1967 an der Akademie der Wissen­
schaften in Berlin, wo sie in Philosophie 
promovierte und den Forschungsschwer­
punkt Nouveau Roman betreute. Seit 1983  
ist sie freie Schriftstellerin und Übersetze­
rin. 1987 erschien ihr erster Roman Anders 
oder Vom Aufenthalt in der Fremde.  

Durchaus im Sinne der historischen Di­
rektive Amérys: »Nichts darf unterlassen 
werden, die deutschsprachigen Leser für 
Claude Simon zu gewinnen« möchte mein 
Buch dazu einladen, Claude Simon zu lesen.

»Sollte jemand mich fragen, welche Auto­
ren ich für die wichtigsten Romanciers der 
Gegenwart halte, würde ich einen Deut­
schen und einen Franzosen nennen: Gün­
ter Grass und Claude Simon, wobei dann 
allenfalls noch ein besonderer Akzent 
auf den Namen des Franzosen zu setzen 
wäre«, schrieb Jean Améry 1971.

1985 wurde Claude Simon – wie 14 Jahre 
später auch Günter Grass – der Nobel­
preis für Literatur verliehen. Von Schrift­
stellerkollegen hochgeschätzt und bewun­
dert, gilt Simon, der zu den Autoren des  
Nouveau Roman gehört, beim breiten 
Lesepublikum aber noch immer als Ver­
fasser schwer zugänglicher Texte. 

Mit sprachlicher Eleganz und Präzision 
nähert sich Brigitte Burmeister in ihrem 
persönlichen und anregenden Essay dem 
Schriftsteller, arbeitet Motive, Themen 
und Traditionen seines Schreibens heraus 
und verortet ihn im Gefüge der  faszinie­
renden Schriftstellergruppe des Nouveau 
Roman.  In genauen  Betrachtungen ein­
zelner seiner Werke veranschaulicht sie 
Simons Entwicklung vom traditionellen 
Schriftsteller, der versucht, das Wahrneh­
men und das Erinnern darzustellen, bis 
zum ›Scripteur‹, der mit der Sprache arbei­
tet, sie in langen Sätzen kunstvoll musika­
lisch gestaltet und sinnlich erkundet.
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